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Bitte beachten Sie 
All unsere Planungen und Gruppenaktivitäten stehen unter 

dem Vorbehalt der weiteren Entwicklung 
der Pandemie - im Guten wie im Schlechten.

Bitte achten Sie auf die Pressemitteilungen und 
Aushänge an den Kirchen.
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Liebe Leserinnen und Leser,

immer aktuell informiert sein
YouTube direkt zu den Gemeindevideos
Facebook direkt zu Facebook
schorschaktuell monatlich aktuell informiert werden
Newsletter Keine Veranstaltung verpassen
Ticketshop Tickets für Veranstaltungen buchen 

„ich sehe Licht am Ende des Tun-
nels“ - so habe ich in schorsch 52 an 
dieser Stelle begonnen. Mir war nicht 
bewusst, wie lang so ein Tunnel sein 
kann. Dieses fiese Virus hat uns mit 
höheren Inzidenzen als im vorigen 
Jahr völlig im Griff. Gerade erhielt ich 
die Nachricht, dass die Adventsmärkte 
in Holzwickede und Sölde, die in einer 
Woche öffnen sollten, abgesagt sind.
Auch in der Gemeinde sind im De-
zember Veranstaltungen geplant und 
Weihnachtsgottesdienste stehen an. 
„Genesen oder Geimpft?“ das wird die 
Frage des Dezembers werden.

Ich freue mich auf die Zeit, in der Co-
rona nicht mehr in diesem Maße unser 
Leben bestimmt. Viele Krankheiten 

haben durch Impfen ihren Schrecken 
verloren. Nur bei dieser Krankheit 
scheint das nicht zu gelingen. 

Lesen Sie in diesem schorsch von 
einem lebendigen Adventskalender, 
von Menschen, die neu in der Gemein-
de arbeiten und von Menschen die in 
den wohlverdienten Ruhestand gehen.

Erfahren Sie, wie es mit der Arche wei-
ter gegangen ist und welche Baumaß-
nahmen im Gemeindehaus Sölde 
abgeschlossen werden konnten.

Schorsch informiert auch über die Ver-
anstaltungsreihe „200 Jahre jüdisches 
Leben in Aplerbeck“ und geplante mu-
sikalische Highlights im Dezember. 

Bereits Ende Oktober fand in der 
Sölder Kirche eine Novembermusik 
statt. Ohne Publikum. Anschauen 
können Sie das Konzert unter georgsge-
meinde.de/youtube.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Ad-
ventszeit, ein gesegnetes Weihnachts-
fest, Gesundheit und alles Gute für das 
Jahr 2022  

Ulli Böttcher

Facebook schorschaktuell Newsletter TicketshopYouTube

georgsgemeinde.de
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ANDACHT

Andacht von Pfarrer Dietrich Biederbeck

HARTE ZEITEN

  4

Liebe Gemeinde,
es liegen harte Zeiten hinter uns allen. 
Das Coronavirus hatte und hat uns alle 
im Griff. Die vierte Welle steht vor der 
Tür. Was bedeutet das für unser Ge-
meindeleben? Kommt es wieder zu Kir-
chenschließungen oder dürfen sich die 
Gruppen weiterhin treffen? Müssen wir 
als Kirche und Gemeinde eigentlich bei 
all den Maßnahmen mitmachen oder 
sollten wir nicht entschiedener aus dem 
Glauben heraus für andere da sein?
In den vergangenen Monaten haben 
wir als Kirche sicherlich viele Gemein-
deglieder enttäuscht, die sich mehr 
Engagement und Eigenverantwort-
lichkeit der Gemeinde gegenüber den 
staatlich-verordneten Eindämmungs-
maßnahmen gewünscht hätten. Und 

sie haben recht: Manch einer ist auf der 
Strecke geblieben, viele Sozialkontakte 
haben nicht stattgefunden, etliche Men-
schen fühlten sich allein gelassen.
Hätten wir anders handeln sollen? Zu 
Gottesdiensten einladen mit der Gefahr, 
dass sich Menschen anstecken und so 
das Virus weitertragen? Das Presbyteri-
um hat sich anders entschieden und ich 
denke, es hat verantwortungsvoll und 
der Situation angemessen gehandelt: 
Onlinegottesdienste statt präsentischer 
Gottesdienste, digitale Formen statt 
aktives Zugehen auf Menschen oder 
Einladen zu präsentischen Veranstal-
tungen wurden erprobt. Ein ganz neues 
Arbeitsfeld ist so entstanden, das auch 
in der Zeit nach oder mit dem Virus 
seine Berechtigung haben wird. Viele 

neue Menschen wurden so erreicht, die 
sich schon länger von der Kirche nicht 
mehr wahrgenommen fühlten. 
Vielleicht kann man das eine nicht 
gegen das andere ausspielen. Es wird 
immer ein Zuviel oder ein Zuwenig 
geben, was die Gemeinde machen oder 
auch lassen kann. Hinterher ist man 
immer schlauer, so heißt es. 
Eine neue Perspektive schenkt uns die 
Jahreslosung 2022. Sie schaut nicht 
nach hinten, sie macht keine Vorwürfe 
anderen gegenüber. Sie eröffnet eine 
neue Zukunft und benennt den, der sie 
schenkt. 
Jesus Christus spricht: Wer zu mir 
kommt, den werde ich nicht abweisen.
In den nächsten Tagen feiern wir die 
Geburt Jesu, hören wir von den Hirten, 
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den Weisen, die sich aufmachen, den 
Heiland zu begrüßen. Sie werden aktiv, 
kommen zum Stall von Bethlehem, 
sehen das Wunder, das da geschehen, 
und gehen wieder zurück in ihren 
Alltag. Sie blieben nicht auf den Feldern 
und fragten sich: Warum kommt er 
nicht zu mir? 
Auch von anderen wird dies berichtet: 
Zachäus, der Zöllner, Bartimäus, der 
Blinde – für die Menschen ihrer Zeit 
waren sie außen vor, Sünder oder 
Ausgestoßene. Die Bibel erzählt, wie 
sich Jesus ihnen zuwendet, meist aber 
erst, nachdem sie sich bemerkbar 
gemacht haben: Zachäus klettert auf 
einen Baum; Bartimäus schreit, so laut 
er kann. Viele Geschichten der Bibel 
erzählen von Menschen, die zu Jesus 

kommen – und er weist sie nicht ab. Er 
geht mit ihnen in ihr Haus, er heilt und 
legt die Hände auf sie, segnet sie. 
Wer zu mir kommt, den werde ich 
nicht abweisen.
Auch die Kinder, so erzählt der Evange-
list Markus, wollen zu Jesus. Die Jünger 
haben kein Verständnis dafür, sie 
wollen Jesus schützen. Er aber sagt zu 
ihnen: Lasset die Kinder zu mir kom-
men und wehret ihnen nicht. 
Wir werden im neuen Jahr 2022 zusam-
men mit vielen anderen Dortmunder 
Gemeinden ein Tauffest am Pfingstwo-
chenende feiern. Nicht nur Traufeste, 
auch Taufen mussten in den letzten 
Jahren zu oft verschoben und neu 
terminiert werden. Mit dem Tauffest 
wollen wir feiern, dass kleine Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene bei Gott 
willkommen sind. Wie bei der Taufe 
Jesu, als eine Stimme vom Himmel 
erklang: Du, Menschenkind, bist auch 
mein Kind, ein Gotteskind, dein Leben 
liegt mir am Herzen. Am Tauffesttag 
sprechen wir den Täuflingen dieses 
Geleit Gottes zu mit dem Wasser als 
Lebenszeichen, der segnenden Hand als 
Augenblick der Nähe und dem Tauf-
wort als Ermutigung. Und da wir alle 
(ehemalige) Täuflinge sind, wollen wir 
uns an das Fest unserer Taufe erinnern 
im Tauferinnerungsgottesdienst am 
30. Januar 2022, 11 Uhr in der Evange-
lischen Kirche Sölde.
Denn für uns alle gilt das Wort Christi: 
Wer zu mir kommt, den werde ich 
nicht abweisen.
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GOTTESDIENSTE

WIR FEIERN WIEDER ABENDMAHLWIR FEIERN WIEDER ABENDMAHL
... unter Corona-Bedingungen... unter Corona-Bedingungen

vor der Austeilung die eigenen Hände 
und legen die Oblate/das Brot dem Ge-
meindeglied in die Hand. Anschließend 
wird das Glas mit Weintraubensaft 
gefüllt. Nach dem Abendmahl werden 
alle Gläser auf einen separaten Tisch 
abgestellt.

Bitte entnehmen Sie dem Gottesdienst-
plan, in welchen Gottesdiensten wir 
wieder Abendmahl feiern.

Wir feiern wieder Abendmahl
Nach über eineinhalb Jahren feiern 
wir seit November wieder regelmäßig 
Abendmahl in unseren Gottesdiens-
ten. Dabei werden die hygienischen 
Standards beachtet! Die Gemeinde 
versammelt sich im Chorraum und 
bildet einen Halbkreis um den Altar. 
Jeder erhält ein Weinglas (Einzelkelch). 
Diejenigen, die die Oblate/das Brot 
berühren, desinfizieren sich sichtbar 
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AUS DER GEMEINDE

Jeden Abend vom 1. Dezember bis 
zum 23. Dezember findet in diesem 
Jahr unser LEBENDIGER ADVENTS-
KALENDER statt. Jeweils um 18 Uhr 
treffen wir uns reihum jeden Abend an 
einem anderen Ort, bei einer anderen 
Familie in unserer Gemeinde zu einem 
ungefähr 15minütigen Adventsimpuls, 
der so vielseitig ausfallen wird wie die 
Menschen, die sich daran beteiligen. Es 
gibt Musik, Kerzenschein, Geschichten, 
vielleicht auch Kekse und Punsch - alles 
findet draußen statt.

Alle sind eingeladen! Wir freuen uns 
über möglichst viele Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer.
Den jeweiligen Treffpunkt des Abends 
erfahren Sie auf unserer Homepage, 
aus der Tagespresse und von den 
Listen, die in den Schaukästen ausge-
hängt werden.

Weitere Informationen dazu bei Beate 
Rensinghoff, Tel. 1894644.

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 
Kerzenschein, Geschichten, Kekse und Punsch
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NEUE GESICHTER IN DER GEORGSGEMEINDE

CARINA HÜMPEL

Hallo zusammen!

Seit Mitte Oktober habe ich als Nachfolgerin von Elke Michalski meine Arbeit im 
Jugendtreff Sölde aufgenommen und möchte mich kurz vorstellen.

Mein Name ist Carina Hümpel, ich bin 26 Jahre alt und wohne in Sölde. Als Kind 
war ich selbst Besucherin des Jugendtreffs, später habe ich als Teamerin im Som-
merferienprogramm ausgeholfen und die Netzwerknächte begleitet. 2019 habe 
ich meinen Bachelor in Heilpädagogik gemacht und begonnen, beim Jugendamt 
zu arbeiten.

Mit dem Wechsel zum Jugendtreff geht mir ein langjähriges Träumchen in Erfül-
lung. 

Ich freue mich auf die BesucherInnen und auf die Zusammenarbeit mit meinem 
Kollegen Thomas van Hal. 

Bis bald im Jugendtreff!

Den Ort entnehmen 
Sie bitte den Ankündigungen.

23. Januar
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ALINA SEEFELDT
Neu in der Georgsgemeinde

Liebe Georgsgemeinde,

erstmal vielen Dank für das herzliche 
„Willkommen“. 
Ich habe am 15.10.2021 mein Büro im Gemein-
dehaus Ruinenstraße bezogen, von dem ich 
einen wunderschönen Ausblick auf die Geor-
gskirche habe. Gerade jetzt im Herbst, wo mir 
die farbenfrohe Blätterpracht der Bäume den 
Morgen verschönert.
Hier bin ich für euch immer mittwochs bis 
freitags erreichbar. Ich freue mich sehr, euer 
Pfarrteam in allen Verwaltungsaufgaben zu 
unterstützen.
So nach und nach versuche ich, auch die eine 
oder andere Gemeindegruppe kennen zu 
lernen. Ich finde, dass Ihr großartige Aktionen 
hier in der Gemeinde habt. Am besten gefällt 
mir Euer Georgsgarten-Projekt, wo Jung und Alt 
zusammenarbeiten.

Zu mir: Ich bin 32 Jahre alt und bin nach 
meinem Studium der internationalen Betriebs-
wirtschaftslehre als Verwaltungsleiterin fürs 
Goethe-Institut nach Schottland gegangen, wo 
ich bis zur Geburt meines Sohnes gearbeitet und 
gelebt habe. 

Ich wünsche euch eine besinnliche Weihnachts-
zeit.

Auf bald 
Ihre Alina Seefeldt
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GEMEINDELEBEN

Bistro Karíbu 
 

…und genauso sollen Sie, liebe Gäste, sich auch bei uns fühlen.

Gönnen Sie sich einen besonderen Abend mit ausgewählten Speisen 
internationaler Küche in gemütlicher Atmosphäre.

Lassen Sie sich von uns verwöhnen.
Sie werden sehen, daß Fairer Handel in jeder Hinsicht Freude machen kann.

Der Erlös des BistroKaribu kommt zu 100% der Arbeit unserer 
Partner GENO Community Development Initiative in Bondo/Kenya zugute.

Schwerpunkte der Arbeit unserer Partner sind
•AIDS-Prophylaxe •Zugang zu sauberem Trinkwasser für weite Teile der Bevölkerung 

•Bekämpfung von Malaria •Bekämpfung der Armut

Mit Ihrem Besuch helfen Sie mit, die Seminare 
zur AIDS-Prophylaxe in Bondo zu finanzieren.

Karibu ist Luo und heißt Willkommen

 Wir freuen uns auf Sie!
Die nächsten Bistro-Termine

finden Sie unter

weltladen-aplerbeck.de
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Wir sind ein Betrieb, der von Abcert AG 

kontrolliert wird und führen täglich frische 
Backwaren wie z.B. Vollkorn-Brote, Brötchen, 

Stuten und Dauerbackwaren. Das Getreide 
von den Bioand-Bauern aus Bergkamen und 
Bönen wird auf der hauseigenen Osttiroler 

Getreidemühle täglich frisch vermahlen.
Neben unseren Backwaren führen wir noch 
ein kleines Naturkostsortiment, sowie Eier, 

Milchprodukte und Kartoffeln.
Unser Geschäft am Ravensweg 2 ist 

Mo-Fr 07 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr und
Sa von 07 - 13 Uhr geöffnet.

• Bodenbeläge
• Laminat • Beratung

TEPPICHSTUDIO
SIEPMANN

ode be äge
• Laminat
• Objektbeläge
• PVC/CV Beläge
• Gardinen

• Beratung
• Planung
• Ausführung

Lübckerhofstraße 3 · 44287 Dortmund
Telefon 02 31/44 38 35

www.alles-in-einem-haus.de
P Kundenparkplätze vorhanden

Auch im Haus: Malerbetrieb Siepenkott

Lübckerhofstraße 3 · 44287 Dortmund
Telefon 02 31/44 38 35

www.alles-in-einem-haus.de
P Kundenparkplätze vorhanden

Auch im Haus: Malerbetrieb Siepenkott

• Bodenbeläge
• Designer Planken
• und Fliesen
• Objektbeläge
• PVC/CV Beläge
• Gardinen

• Beratung
• Planung
• Ausführung



12

GEMEINDELEBEN

ALLE JAHRE WIEDER ... AM 4. ADVENT
Kurrendeblasen der Sölder Blechblüten No. 6

Kurrendeblasen in Sölde, oder : Ge-
heimtipp für Plätzchenfreunde!
Inzwischen ist es zur festen Ein-
richtung geworden – das Singen der 
Weihnachtslieder in Sölde. Immer am  
4. Advent geht  der Bläserkreis los, um 
an verschiedenen  Plätzen die altbe-
kannten Weihnachtslieder zu spielen. 
Inzwischen werden die Bläser schon 
von den Anwohnern erwartet und mit 
warmen Getränken und den meistens 
selbst gebackenen Plätzchen gestärkt. 
Das ist für alle eine wahre Freude! 

Bisher fanden sich an jeder der aufge-
führten Spielstätten eine große Zahl 
von Zuhörern ein. Selbst bei  Eis und 
Schnee mussten die Bläser so nicht 
alleine draußen stehen und fanden be-
sonders im letzten Winter wärmende 
Unterstützung durch so manchen Fön, 
der schnell bereit gestellt wurde, um 
eingefrorene Ventile und Züge wieder 
zu lösen…

Und während die Bläser dann nach 
etlichen Strophen gemeinsamen Sin-

gens und Spielens mit einem letzten 
Keks wieder weiter ziehen, bleiben die 
Nachbarn meistens noch eine ganze 
Weile zusammen stehen und nutzen 
die Gelegenheit zum Klönen. Wann hat 
man dazu schon mal Gelegenheit in 
den kalten und dunklen Wintertagen?

Lassen auch Sie sich herzlich einladen 
bei dem einen oder anderen  Ort dabei 
zu sein. 

Wir freuen uns auf Sie!

TERRRRRRMMMMMMINEEEEEE   uuuuuunnnnndddd OOOORRRRRTE
14.30 UhUhhhUhUhr rrrrr SeSeeSeSeSenininninniororororororenenenenenheeimmmm, vovovovovor dem Café
15.00 Uhhhhhhr r r r rr SeSeSeSeSeSeninininininioooororo enennnnpapapaparkrkrkrk,,, Eingang

PPflflflflflflegegegegegegebebebebebeerererereieee ch
15.30 UhUhUhUhUhUhr rrrrr SöSöööööldldldldldldererererere KKKKKiririirirchweg g gg g 181818187777
16.30 00 0 0 0 UhUhUhUhUhUhr rrrrr FlFlFlFlFlFlügügügügügügeleeleele straße
17.00000 00 0 0 0 UhUhUhUhUhUhr r r Höveveveveveveltltltttteichsttttrararararaßßeßßß
17.2222220000 00 UhUhUhUhUhUhr Jakokokokokokobsbsbsbsbsbshohohohohohoffffff
18.0000000 0 0 0 0 0 Uhr Boooooodddididdiececececececkskskskskskstrtrtrtrtrtraßaaa ee ((((I( nstatatatat llllllllateur KrKrKrKrauauauuusesesese)
18.3333330 0 0 0 0 0 Uhr FFFFrFF esieieieieieiensnsnsnsnsnstraßaßaßaßeeee

AAllee ZZZZZZeiten sisssss ndndndndndnd cccccca.-W-W-W-W-W-Werrrrtetetetete uuuund könnnnnenenenen siiiichchchch
um 555555 –––––– 10 MiMiMiMiMiinunununununuteteteteteten veveveveveverrsrrrr chieieieieiei bbebebenn!nn
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GEMEINDELEBEN

Ralf Lange-Sonntag

WUNDERVOLL
Chanukka - Weihnachten 

Während Zarah Leander in ihrem 
Durchhaltelied während des Zweiten 
Weltkrieges trotzig „Ich weiß, es wird 
einmal ein Wunder geschehen“ sang, 
können Christinnen und Christen Gott 
schon loben mit dem Lied „Wir haben 
Gottes Spuren festgestellt“. Beide Re-
ligionen, Judentum und Christentum, 
wissen es: „Wunder gibt es immer wie-
der“, um es mit Katja Ebstein zu sagen.

Die Wunder im Dezember, in der dunk-
len Jahreszeit, sind Wunder des Lichts. 
Chanukka, wörtlich: Einweihung, 
bezieht sich auf die Wiedereinweihung 
des Jerusalemer Tempels im 2. Jahr-
hundert v. Chr. Eine winzige Menge 
von geweihtem Öl brannte acht Tage, 
bis neues kultisch reines Öl für den 
Leuchter bereitstand. Zur Erinnerung 
zünden Jüdinnen und Juden während 
des achttägigen Festes jeden Abend 
jeweils eine Kerze mehr an, bevor am 

letzten Abend alle acht Kerzen ihr 
Licht ausstrahlen. Traditionell steht die 
Chanukkiah, der achtarmige Leuchter, 
im Fenster und verkündet der Umwelt 
die Botschaft des Lichtwunders: Es gibt 
Hoffnung – auch in dunkelster Zeit.

Auch die christliche Tradition kennt 
das Symbol des Lichts. In der Advents-
zeit wird es von Sonntag zu Sonntag 
heller, wenn am Adventskranz nach 
und nach alle Kerzen brennen. Ebenso 
ist der Weihnachtsbaum nicht ohne 
Kerzen denkbar – auch wenn diese in 
letzter Zeit zunehmend elektrisch sind. 
In der Weihnachtskrippe steht über 
dem Ort von Jesu Geburt der Stern, 
der den Weisen aus dem Morgenland 
den Weg weist. Gottes Licht leuchtet 
in unsere Herzen, bringt Wärme und 
schenkt Orientierung auf dem Weg 
des Glaubens. Über allem erstrahlt in 
der Weihnachtsgeschichte aber „die 

Klarheit Gottes“, als der Engel den 
Hirten die Botschaft von Jesu Geburt 
verkündet.

Judentum und Christentum sind 
gemeinsam Zeugen für die Wunder 
Gottes und für einen wundervollen 
Gott. Sie vertrauen auf das „aufge-
hende Licht aus der Höhe“, das allen 
gilt, „die sitzen in Finsternis und Schat-
ten des Todes“ (Lk 1,78f.). Im Vertrauen 
auf Gott, der am Anfang der Zeit das 
Licht erschuf, hoffen wir mit der Offen-
barund Johannes auf eine Zukunft, in 
der es keine Nacht mehr geben wird. 
Anfang und Ende der Bibel stehen im 
Zeichen des Lichts: Wie wundervoll!

Weitere Informationen zu „Chanukka 
beziehungsweise Weihnachten“: 
https://www.juedisch-beziehungsweise-
christlich.de/chanukka-beziehungswei-
se-weihnachten-allgemein/
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200 JAHRE JÜDISCHES LEBEN IN APLERBECKENST 
Veranstaltungsreihe zum Jubiläum

Anlässlich des Jubiläumsjahres veran-
staltet die Georgsgemeinde unterstützt 
vom Stadtbezirk Aplerbeck eine Reihe 
mit Veranstaltungen zur jüdischen 
Kultur und Geschichte, darunter ein 
Konzert, eine Stadtführung und einen 
Filmabend.

Die einzelnen Termine sind:
• Sa, 4.12., 17 Uhr, Georgskirche, 

Ruinenstr. 37: Duo Nurith, Jü-
dische Musik aus Jahrhunderten. 
Margarita Feinstein (Klavier) und 
Freya Deiting (Violine)

• Sa, 11.12., 14 Uhr, Aplerbecker 
Marktplatz: 200 Jahre jüdisches 
Leben in Aplerbeck - Führung 
durch das jüdische Aplerbeck, mit 
Klaus Winter.

• Fr, 17.12., 19.30 Uhr, Gemeinde-
haus Aplerbecker-Mark-Str. 3: In 
der Reihe „Film am Freitag“ wird 
ein prämierter Spielfilm von Dani 
Levy aus dem Jahr 2004 gezeigt. 
Die Filmkomödie spiegelt das 
Leben von Juden im modernen 
Deutschland wider.

Anfang des 19. Jahrhunderts zogen die 
ersten jüdischen Familien nach Apler-
beck. Sie und ihre Nachfahren hinter-
ließen vielfältige Spuren in Aplerbeck, 
darunter das Kaufhaus Rosenberg 
(später Karstadt) und das jüdische 
Grabfeld auf dem Kommunalfriedhof. 
In der Nazizeit wurden die jüdischen 

Bürgerinnen und Bürger Aplerbecks 
verfolgt, enteignet, deportiert und 
großenteils ermordet. Davon zeugen 
zahlreiche „Stolpersteine“ im Gebiet 
des Stadtbezirks.   

Zu allen Veranstaltungen ist ein 2G-
Nachweis erforderlich.
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GEMEINDELEBEN

Während der letzten eineinhab Jahre, 
als alle Gemeindearbeit eingestellt war, 
haben die Handwerker im Gemein-
dehaus Sölde ganze Arbeit geleistet. 
Schon beim Betreten des Hauses fällt 
die neue weiße Eingangstür auf, auch 
der Windfang ist Geschichte. Beim 
Gang in den Keller scheint noch alles 
wie gehabt, doch hinter den Türen ist 
alles neu. Im Keller ist für die Musik-
gruppen aus Sölde und Sölderholz ein 
Musikraum entstanden, indem die 
Wand zwischen den ursprünglich zwei 
Räumen durchbrochen wurde. Mit 
viel Tageslicht durch die vorhandenen 
Fenster und einer sehr guten schall-
absorbierenden Akustikdecke wurde 

RENOVIERUNG GEMEINDEHAUS SÖLDEENST 
Corona-Zeit wurde genutzt

der Raum für die Flöten-, Bläser- und 
Kinderchöre vorbereitet. 
Auch sind ausreichend Lagermöglich-
keiten für Noten und Instrumente in 
den Schränken vorhanden.
Wenn man die Treppe oder den 
Fahrstuhl ins Obergeschoss nimmt, 
fällt neben dem Fahrstuhl eine neue 
Tür auf. Hier ist ein Durchbruch ent-
standen, der in die neue Küche und 
die Kaffeestube führt, einem kleinen 
Raum neben der Küche. Hier können 
die beiden Männerkochkurse und das 
schorsch20sechzig-Projekt „Christlich 
Kochen“ kulinarische Köstlichkeiten 
zubereiten. Die Küche ist auf zwei 
Ebenen verteilt, da die ursprünglichen 

Böden der beiden Obergeschosse nicht 
auf einer Höhe waren. Auf der oberen 
Ebene sind die Spülküche und die Kü-
chenschränke. Eine Stufe tiefer 
Backöfen, Kochfelder und Kühl-
schrank. In der Kaffeestube nebenan 
kann gegessen werden. Hier finden bis 
zu zehn Personen Platz.

Die alte Küche des Sölder Gemeinde-
hauses wird nun als Garderobe ge-
nutzt. Gerade bei größeren Veranstal-
tungen stellen die Garderobenständer 
vor dem Gemeindesaal oft einen Gefah-
renpunkt dar, weil es zu eng wird. Der 
Umbau der alten Küche zur Garderobe 
wird zeitnah abgeschlossen. 

Türanlage im Gemeindehaus Sölde Küche im Gemeindehaus Sölde
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NEUERÖFFNUNG DER ARCHEENST 
Was ist aus der Arche geworden?

Was wird aus der Arche? So haben 
viele Aplerbecker Gemeindeglieder 
gefragt; denn sie stand ja noch – wenn 
auch mitten in einer großen Baustelle. 
Nachdem die Firma „AL Komplettbau“, 
die auch schon andere Kindergärten in 
Dortmund gebaut hat, das ehemalige 
Gemeindehaus fast ein Jahr lang zu 
einem sechsgruppigen Kindergarten 
umgebaut hat, hat die Einrichtung 
Anfang November ihren Betrieb aufge-
nommen. 
Der Evangekische Kirchenkreis be-
treibt den Kindergarten und pachtet 
das Grundstück von der Kirchenge-
meinde. Holger Bott wird die Einrich-
tung mit etwa hundert Kindern unter 

vier Jahren leiten, und Diakon Jürgen 
Stemkowicz wird ihn von unserer 
Gemeinde aus betreuen. Wo früher die 

beiden Garagen an der Weiße-Ewald-
Straße standen, wird später noch ein 
Mehrfamilienhaus entstehen.
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PERSONALIEN

DANKE, ADOLF KREMER 
Küster geht in den verdienten Ruhestand

Anfang November wurde nach 13 
Jahren unser langjähriger und zuver-
lässiger Hausmeister und Küster Adolf 
Kremer in die Passivphase der Alters-
teilzeit verabschiedet. Rund um das Ge-
meindehaus in der Ruinenstraße konn-
te man ihn oft bei der Arbeit erleben, 
und er war nicht nur gewissenhaft, 
sondern darauf bedacht, dass sich das 
Gemeindehaus im besten Licht zeigte. 
Häufig vertrat er Kornelia Schellnock 
als Küster bei Gottesdiensten und Trau-
erfeiern in unseren Kirchen. Vieles von 
seiner Arbeit geschah nicht im Licht 
der Öffentlichkeit, doch alle waren 
froh, wenn es in den Räumen aufge-
räumt war und alles funktionierte, 
wie es sollte. Seine Frau Edith, die für 
die Sauberkeit im Haus zuständig ist, 
wird uns noch erhalten bleiben. Wir 
wünschen Herrn Kremer alles Gute, 
Gottes Segen und viel Gesundheit für 
die kommenden Jahre!

Das Presbyterium hat sich aufgrund 
sinkender Haushaltsmittel dafür 
entscheiden müssen, die Hausmeister-
stelle im Gemeindehaus Mitte nicht wie 
bisher wiederzubesetzen, sondern die 
Arbeit neu aufzuteilen. Das heißt, die 
Arbeit werden sich Bernd Koritzius, 
Hausmeister und Küster im Gemein-
dehaus Mark, und ab Januar Patrick 
Krull, Hausmeister und Küster im 
Gemeindehaus Sölde, je zur Hälfte tei-
len. Das bedeutet allerdings auch, dass 
nicht mehr alle Annehmlichkeiten, die 
sich für die Gemeindegruppen durch 

einen „eigenen“ Hausmeister eingebür-
gert haben, wie z.B. Sonderwünsche 
beim Herrichten der Räume oder stän-
dige Verfügbarkeit, geboten werden 
können. Hier sind die Gruppen zu 
mehr Eigeninitiative aufgerufen – was 
bei den meisten Gruppen schon vor-
her selbstverständlich war. Ab Januar 
wird dann Herr Krull für den oberen 
Bereich des Hauses zuständig sein und 
Herr Koritzius für das untere Geschoss 
(einschließlich der dazugehörigen 
Außenflächen). Ihre Telefonnummern 
finden Sie hinten im Schorsch.

von links: Pfarrer Klaus Knorrek, Adolf Kremer, Diakon Jürgen Stemkowicz, Kornelia Schellnock
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66

NNiederlassungg Schüren 
Bergmeisterstraße 9
44269 Dortmund

441440

SStammhauss Aplerbeck 
Abteistraße 28

44287 Dortmund

453288 www.bestattungshaus-kuhnert.de
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ADVENTLICHER ABSCHIED VOM GEMEINDECAFE
Kaffee, Kuchen und Kurzweil am 16. Dezember ab 14.30 Uhr

GEMEINDELEBEN

Als das Gemeindecafé vor einem Jahr 
eingestellt wurde, da geschah es durch 
den erzwungenen Lockdown der 
Gemeindearbeit unauffällig. Lange 
vorher schon konnten die beliebten 
Treffen an den Donnerstagen durch 
die Hygienemaßnahmen nicht mehr 
stattfinden. Als das Projekt vor 45 Jah-
ren in der Ruinenstraße startete, ahnte 
niemand, welche Erfolgsgeschichte es 
auch über Aplerbecks Grenzen hinaus 
werden würde. (Schorsch berichtete 
ausführlich.)

Marlis Demski als die treibende Kraft, 
unermüdliche Chefin, humorvolle Mo-
deratorin und verständnisvolle Seelsor-
gerin leitete es über Jahrzehnte, so dass 
es für viele einfach „der Demski-Kreis“ 
hieß. Da sich niemand fand, der das 
Gemeindecafè hätte nach der Corona-
Zeit hätte weiterführen können oder 
wollen, möchte Marlis Demski wenig-
stens ordentlich Abschied feiern und 
ein letztes Mal alle, die in den letzten 
Jahren dabei waren, im Gemeindehaus 
an der Georgskirche versammeln – na-
türlich an einem Donnerstag. 

So sind alle bisherigen Besucherinnen, 
Besucher, Helferinnen und Helfer am 
16. Dezember um 14.30 Uhr herzlich 
eingeladen, ein letztes Mal das Gemein-

Marlis Demski

decafé zu erleben - mit Kaffee, Kuchen 
und allerlei Kurzweil und Plaudern 
über mehr als vier Jahrzehnte donners-
tags im Gemeindehaus.
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NEUSTART:GEMEINDEMITTAGESSEN
Im neuen Jahr bleibt die Küche nicht mehr kalt

Lange konnte das 14-tägliche Mittages-
sen für Seniorinnen und Senioren im 
Gemeindehaus Mitte coronabedingt 
nicht stattfinden. Sehr viele regelmäßi-
ge Besucherinnen und Besucher haben 
das vermisst. Nun ist ein Neubeginn im 
Neuen Jahr geplant. Falls der Pande-
mieverlauf nicht wieder einen Strich 
durch die Rechnung macht, startet 
„Montagmittag in der Mitte“ wieder am 
17. Januar zur gewohnten Zeit. 

Die geplanten Termine: 
17.01., 31.01., 14.02., 28.02., 14.03., 
28.03. 

Natürlich sind auch neue Gesichter 
willkommen. 
Bei den ersten Malen ist allerdings eine 
telefonische Anmeldung nötig, damit 
nicht zu viele oder zu wenige 
Essensportionen bestellt werden. 
Anmeldung bitte an Brigitte Behr (Tel.
Nr. 4440570). 

Außerdem gilt nach jetzigem Stand 
die 2G-Regel – das heißt, bitte den 
Nachweis mitbringen! 

Das Team sucht aber auch noch Ver-
stärkung!

Mittagstisch
im Gemeindehaus an der Georgskirche

Ruinenstraße 37 • 44287 Dortmund

Montags alle 14 Tage
jeweils 12 Uhr

Das T
eam su

ch
t V

erst
ärk

ung! 

Im neuen Jahr:
17.01.• 31.01. • 14.02. • 28.02. • 14.03. • 28.03.
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schorsch empfi ehlt

Kunst • Musik • Kultur

12 2021 | 02 2022
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Gospelworkshop im Februar
Endlich kann auch wieder der langersehnte Gospelworkshop in 
Sölde stattfinden. Die Teilnehmerzahl ist auf 90 Personen be-
schränkt und schnell ausgebucht. Von Freitag, den 18.2. bis Sonntag, 
den 20.2.22 werden Gospels und mehr unter der Leitung von Tim 
Gärtner einstudiert und im Gospelgottesdienst am 20.Februar um 
11.00 Uhr in der Evangelischen Kirche Sölde aufgeführt. Tim Gärtner 
hat eine Ausbildung zum klassischen Kirchenmusiker und neben-
her eine Popularmusikausbildung erhalten und ist Kantor an der 
Abdinghofkirche in Paderborn.
Zum Gospelgottesdienst herzliche Einladung!
Infos bei b.knorrek@georgsgemeinde.de

Adventsmusik in der Kirche Sölde
Am 12.12. um 16.00 Uhr laden der Ökumenische Kirchenchor und 
der Gospelchor aCHORd zur Adventsmusik mit Advents- und Weih-
nachtsliedern ein. In der Sölder Kirche werden die ZuhörerInnen 
mit Liedern, Geschichten und Flötenmusik auf Weihnachten einge-
stimmt. Der Flötenkreis Sölde in neuer Besetzung wird auch dabei 
sein. Der Eintritt ist frei, das Konzert findet unter 2G-Regeln statt.
Am Ausgang wird für die Kindernothilfe gesammelt.

WeihnachtsoratoriumTeile I - III
in der Großen Kirche
Der Kirchen- und Konzertchor Aplerbeck freut sich sehr, nach der 
langen Corona-Pause am 19.12, um 16 Uhr wieder ein Konzert ver-
anstalten zu können. Besonders erfreulich ist es, dass es die traditi-
onelle Aufführung des Weihnachtsoratoriums von Johann Sebastian 
Bach sein darf. Einlass ist ab 15.15 Uhr unter den dann geltenden 
Corona-Bedingungen. Es wird gebeten, die Nachweise (Impfstatus, 
Genesenenstatus und Personalausweis hierfür bereit zuhalten. VVK 
15€, AK 17€ / ermäßigt 
8€ Vorverkauf: Gemeindebüros: Ruinenstr. 37, Sölder Str. 44 • 
Modehaus Pfeiffer, Köln-Berliner-Str. 22 • Reinoldiforum an der 
Reinoldikirche • georgsgemeinde.de/ticketshop

Rock under the Cross
Aus bekannten Gründen konnten wir 2020 und 
2021 unsere Konzerte in der Georgskirche nicht 
durchführen. Wir hoffen aber, dass wir wieder 
am 19.03.2022 viele Besucher zu unserem 
„Rock under the cross“, begrüßen dürfen. Die 
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, die 
ersten Bands und die Technik haben bereits 
zugesagt. 

Georgskirche im Advent
Erleben Sie vom 8.-10. Dezember jeweils von 
16 bis 18 Uhr einen Basar, Musik und vieles 
mehr in der weihnachtlich geschmückten Geor-
gskirche. Am 8. Dezember ist um 18 Uhr der 
lebendige Adventskalender in der Georgskirche 
zu Gast. 
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Film am Freitag
Der Eintritt ist kostenlos, Teilnehmende müssen geimpft, 
getestet oder genesen sein. Masken können am Platz abge-
nommen werden. 
An jedem 3. Freitag im Monat (außer in den Schulferien) lädt die 
Georgsgemeinde um 19.30 Uhr zu einem Filmabend in das Ge-
meindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3 ein. Dazu gibt es Infor-
mationen zum Film und die Möglichkeit zum anschließenden 
Gespräch. Der Eintritt zu Film am Freitag ist kostenlos. 

17. Dezember: Erben auf jüdisch
Um nach dem Tod ihrer Mutter ihr Erbe zu erhalten, müssen sich 
zwei jüdische Brüder, der eine streng gläubig, der andere säku-
lar,  zusammen raufen. In seinem Überraschungserfolg von  2004 
gelingt es Regisseur Dani Levy, jüdische Tradition und menschliche 
Schwächen zu einer turbulenten Komödie zu verweben, die das 
Leben von Juden und Jüdinnen im modernen Deutschland wider-
spiegelt. (FSK 6)

21. Januar: Garantiertes Lieferdatum
Als Ricky Turner einen neuen Job als Paketbote bekommt, bietet 
sich ihm endlich die Chance, aus seinen Schulden heraus zu kom-
men: Er macht sich selbständig. Doch die scheinbare Selbständig-
keit nimmt seine ganze Familie mehr und mehr in den Würgegriff.  
Mit aufmerksamem und empathischem Blick klagt Regisseur Ken 
Loach Profitmaximierung der modernen Wirtschaft auf Kosten der 
Menschen an. (FSK 12)

18. Februar: Jagd auf das heilige Kreuz
Die Gesellschaftssatire von 2019 handelt von einer arbeitslosen, 
frustrierten Nordmazedonierin, die als Frau verbotenerweise in 
eine Männern vorbehaltene christlich-orthodoxe Prozession ein-
greift und ein heiliges Kreuz an sich nimmt. Um das Kreuz entspan-
nt sich eine dramatische Verfolgungsjagd, aus der sie trotz wach-
sender Anfeindungen schließlich gestärkt hervorgeht. (FSK 12)

Kontakt Pfarrer Dr. Johannes Majoros, Tel. 0151 10785702, E-
Mail j.majoros@georgsgemeinde.de 
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Veranstaltungsorte

Große Kirche
Märtmannstraße 13 | DO-Aplerbeck

Georgskirche
Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck

Kirche Sölde
Sölder Straße 86 | DO-Sölde

Gemeindehaus an der Georgskirche
Ruinenstraße 37| DO-Aplerbeck

Gemeindehaus Sölde
Sölder Straße 84 | DO-Sölde

Gemeindehaus Mark
Aplerbecker-Mark-Straße 3 | DO-Aplerbeck

Georgsgarten 
Tunnelweg | DO-Aplerbecker Mark

Eintrittskarten

zu den Veranstaltungen erhalten Sie 
in unseren Gemeindebüros

• Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck
 Telefon 0231.22226910
 buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

• Sölder Straße 84 | DO-Sölde
 Telefon 0231.22226971
 buero.soelde@georgsgemeinde.de

• Online ticketshop.georgsgemeinde.de 
 für ausgewählte Veranstaltungen

Weitere Vorverkaufsstellen sind veranstaltungsabhängig. 
Ggf. werden VVK-Gebühren erhoben.

Veranstaltungsinformationen

Hinweise zu weiteren Vorverkaufsstellen und zur Georgsge-
meinde fi nden Sie auf unserer WebSite georgsgemeinde.de.

Sie möchten keine Veranstaltung verpassen? Gerne mailen 
wir Ihnen monatlich unsere Newsletter, die Sie jederzeit 
wieder kündigen können. 
Scannen Sie einfach den QR-Kode ...

georgsgemeinde.de | facebook.com/georgsgemeindedo

Alle Veranstaltungen finden unter Beachtung der jeweils gültigen
Corona-Regeln statt. Bitte bringen Sie zu allen Veranstaltungen 
Impfnachweis und Personalausweis mit.
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GEMEINDELEBEN

LUST AUF EINEN TOLLEN URLAUB? 
Ferienfreizeit für Grundschul-Kids

Wir - das Freizeitteam der Evange-
lischen Georgs-Kirchengemeinde - 
suchen dich und viele andere Kinder 
im Grundschulalter für eine spannende 
Freizeit in den Sommerferien 2022.
Unser Ziel ist das Matthias-Claudius-
Haus in Meschede-Eversberg.
Das moderne Gästehaus liegt mitten 
im Naturpark Arnsberger Wald in der 
herrlichen Mittelgebirgslandschaft des 
Sauerlandes.
Im Haus und auf dem großen Außen-
gelände gibt es viele Möglichkeiten 
für eine abwechslungsreiche Freizeit-
gestaltung. Für sportliche Aktivitäten 
steht ein Sportraum mit Tischtennis-
platte und Kicker zur Verfügung. Der 
Bastelraum eignet sich besonders für 
kreative, künstlerische Arbeiten. Die 
große Sommerterrasse, ein eigener 

Bachlauf, Sportwiese und eine Lager-
feuerstelle runden das Angebot direkt 
am Haus ab
Wir möchten ein buntes und abwechs-
lungsreiches Programm mit euch 
gestalten. Malen, spielen, basteln, 
klettern, herumtoben, Stockbrotbacken 
am Lagerfeuer – und natürlich die 
erlebnisreiche Nachtwanderung „Der 
Mond ist aufgegangen“ mit spannender 
Mutprobe, großem Rekordversuch und 
echter Dschungelprüfung.
Na, Lust bekommen? Dann holt euch 
die Anmeldeunterlagen in den Gemein-
debüros ab!

Wir freuen uns schon auf dich, deine 
Freunde und eine tolle Zeit mit euch!!!
Das schorsch Freizeitteam.

KONTAKT UND INFOS
 Jürgen Stemkowicz
 0176 5591 4491 
 j.stemkowicz@georgsgemeinde.de
TEILNAHME
 25 Grundschul-Kids
KOSTEN 
 250 € (für alle Kinder, die in Dort-

mund wohnen, Preis für Kinder, 
deren Wohnsitz außerhalb von 
Dortmund liegt auf Anfrage)

 buero.soelde@georgsgemeinde.de
LEISTUNG 
 Bustransfer, Übernachtung mit Voll-

verpflegung und Programm
ANMELDUNG 
 in unseren Gemeindebüros
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Nach den Herbstferien sind die neuen 
Gruppen der aCHORd-Kids gestartet. 
Unter Anleitung der Kantorin Bettina 
Knorrek lernen die Kinder neue und 
alte Lieder kennen, nebenbei werden 
Grundlagen der Musikalischen Schreib-
weise und Rhythmik vermittelt. Die 
Teilnahme ist kostenlos und interes-
sierte Kinder können gerne zu einer 
Schnupperprobe vorbeikommen.
Zur Zeit wird das Krippenspiel „Die 
Heiligen Drei Könige“ von Ralf Grössler 
für den Familiengottesdienst am 24.12. 
um 15 Uhr in der Evangelischen Kirche 
Sölde geprobt und Weihnachtslieder 
für den Nikolausmarkt in Aplerbeck 
am 11.12., wo alle Gruppen gemeinsam 
um 14.30 Uhr auftreten.
Proben donnerstags um 15.15-16.00 
Uhr für Kinder ab fünf und in der 
1.Klasse und von 16.15-17.15 Uhr für 
Kinder in der 2.-4.Klasse im Musi-
kraum im evangelischen Gemeinde-
haus Sölde.
Die aCHORd-Jugend trifft sich montags 
um 16.30-17.30 Uhr ebenfalls im Mu-
sikraum, auch hier sind interessierte 
Jugendliche ab der 5.Klasse herzlich 
willkommen!

ACHORD-KIDS
Neue Gruppen, neue Zeiten

Jeder Euro hilft! Schon mit einer Spende von 2,50 Euro kann die Diakonie einem Kind 
aus einer finanzschwachen Familie ein warmes Mittagessen zubereiten. 10 Euro 

ermöglichen die Versorgung der Menschen, die nicht zu Hause bleiben können. Die 
Menschen, die draußen leben, erhalten warme Kleidung und Schuhe, Rucksäcke, 
Wasserflaschen und viele andere wichtige Dinge. Und für 30 Euro können Senio-

rinnen und Senioren in finanzieller Not durch Lieferung von Mahlzeiten und Einzel-
fallhilfen, beispielsweise Medikamente, unterstützt werden.

Spendenkonto: Sparkasse Dortmund
IBAN:DE25 4405 0199 0421 0026 65

BIC: DORTDE33xxx
Verwendungszweck: Diakonie 2021+Name & Adresse,für eine Spendenquittung
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SCHORSCH BRAUCHT HILFE! 
Verteilerinnen und Verteiler gesucht

GEMEINDELEBEN

Alle drei Monate erhalten 

unsere rund 10.000 Ge-

meindeglieder unseren 

Gemeindebrief schorsch 

in den Briefkasten. Dies 

geht nur mit Hilfe vieler 

fleißiger Hände. Wir su-

chen aktuell für folgende 

Straßen freiwillige Helfe-

rinnen und Helfer. 

Ist etwas in Ihrer Nähe da-

bei? Bitte melden Sie sich 

im Gemeindebüro. 

Danke!

In Aplerbeck-Nord 
sind zur Zeit unbesetzt: 
Ackergrenze
Am Iflenacker
Am Kattenbrauck
Annoweg
Böcklerstraße
Charlottenburgstraße
Elisabeth-von-Thadden-Straße
Erbpachtstraße
Feldchenstraße
Heimstättenweg
Heinrich-Luttmann-Weg
Holzerweg
Hosbachstraße
Im Hundeswinkel
Leberstraße
Leßnerweg
Marsbruchstraße
Neulandplatz
Neulandstraße
Pastor-Block-Weg
Ravensweg
Schmerkottenstraße
Schürbankstraße
Schwarze-Ewald-Straße
Siedlungsweg
Sölder Kirchweg
Sonnenscheineck

Staatsbusch
Stampferstraße
Stehmannstraße
Stellbrinkstraße
Tilmonweg
Trapphofstraße
Vossstraße
Weiße-Ewald-Straße
Welsstraße
Wiesenpfad

In Sölde/Sölderholz 
sind zur Zeit unbesetzt:
Asternstraße
Azaleenweg
Bahnhangstraße
Emscherdelle 
Friesendorfstraße
Glatbekeweg
Hortensienstraße
Kleine Rosenstraße
Malvenweg 
Myrtenweg
Paradiesstraße
Rosenstraße 40-80 und 33-65
Ruthgerusstraße
Schlagbaumstraße
Sölder Bruch 
Sölder Eck
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Adventstreffen mit 
Weihnachtsbaumverkauf
In den vergangenen Jahren hat der Ju-
gendausschuss Ihre Weihnachtsbäume 
für die EDG eingesammelt. Die Bedin-
gungen für diese Aktion haben sich 
verändert, die wir als Kirchengemein-
de nicht erfüllen können. Daher haben 
wir uns eine Alternative überlegt.
Wir laden sie am 4. Advent in der 
Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr zu einem 
gemütlichen Beisammensein rund um 
das Gemeindehaus an der Ruinenstra-
ße ein. Bei Warmgetränken und Waf-
feln haben Sie dann die Möglichkeit, 
einen Weihnachtsbaum zu erwerben. 
Der Erlös ist für die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen in unserer Gemeinde 
bestimmt. Im Anschluss findet dann 
der lebendige Adventskalender statt 
(siehe Seite 7).

Konfikids
Im November sind wir mit einem neu-
en Angebot für Kinder, die sich zurzeit 
im dritten Schuljahr befinden, gestar-
tet. Unter dem Motto „Konfikids“ tref-
fen wir uns einmal monatlich an einem 
Samstag in der Zeit von 10.00-12.00 Uhr 
im Gemeindehaus an der Ruinenstra-
ße. Wir beginnen den Tag mit einem 
kurzen Gottesdienst in der Georgskir-
che und haben danach genügend Zeit, 
um verschiedene Themen aktiv und 
kreativ zu erfahren. Anmeldungen für 
weitere Kinder sind noch möglich. 
Hier die Termine bis zu den Sommerfe-
rien 2022:

11.12.21:  Wir entdecken Weihnachten
22.01.22:  Auf Entdeckungstour durc
 unsere Kirche
26.02.22:  Kochen wie zu Jesu Zeiten
26.03.22:  Diakonie, wir denken auch 

an die anderen.
11.-13.04.22: Kinderbibelwoche 
 in Sölde
14.05.22:  Tiere in der Bibel
18.06.22:  Auf in den Sommer

Infos und Anmeldungen bei:
Jürgen Stemkowicz
j.stemkowicz@georgsgemeinde.de
0176 5591 4491

IN ALLER KÜRZE 

Die Frauenhilfen
laden ein 
Sölde:
01.12.  Adventsfeier
05.01.  Jahreshauptversamm-

lung
02.02.  Vortrag Pfr.Knorrek 

"Schöpfung - Zwiespalt 
zwischen Bibel und 
Evolution"

 
Sölderholz:
08.12.  Adventsfeier
12.01.  Jahreshauptversamm-

lung
09.02.  Vorbereitung Weltge-

betstag 
 
Mark:
12.12.  11.00 Uhr Gottesdienst 

zum 100j. Jubiläum, 
anschl. Adventsfeier

19.01.  Jahreshauptversamm-
lung

16.02. Vorbereitung Weltge-
betstag

 
Aplerbeck:
15.12.  Adventsfeier
26.01.  Jahreshauptversamm-

lung
23.02.  Vorbereitung Weltge-

betstag
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Frühstückscafé

>MARKant<
Wir laden herzlich zum Frühstückscafé MARKant in

das Gemeindezentrum
Aplerbecker-Mark-Str. 3 ein.

Unser Angebot richtet sich an alle, die Lust haben,
sich morgens auf ein Stündchen zu treffen.

Jeden 2. Dienstag im Monat können Sie von  9 - 11  Uhr
frühstücken (selbstverständlich zum Selbstkostenpreis), 

klönen, Informationen austauschen und vieles mehr.

Informationen/Kontakt
Dagmar Gravert
Tel. 0231.447042
Ulrike Mandelartz
Tel. 0231.486529

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

TanzMARK
DISCO-FOX & mehr

für Paare ab 30

GEMEINDESAAL MARK
Schwerter Str. 284

Eingang neben dem Kindergarten

jeden 2. + 4. Freitag im Monat
20 Uhr bis 22 Uhr

INFOS 
Reinhard und Cornelia Ohm

TEL 0173.4364833

Gymnastik in der Mark

Nettes, 3-4 blättriges Kleeblatt für 
unsere Gruppe gesucht. 

Wir turnen 
Dienstagmorgen 

von 9 - 10 Uhr 
unter fachkundiger, 

netter Leitung 
von Frau Chr. Bläsing im

Gemeindehaus Mark
Aplerbecker-Mark-Str. 3

Einladung zum Offenen Singen in unserer schönen 
alten Kirche St. Georg mit ihrer 

besonderen Atmosphäre und Akustik.
Wir singen Lieder, Kanons und Mantras aus der christ-
lichen Tradition, Taize - Lieder und Lieder aus anderen 

Kulturen, alle leicht zu erlernen und auswendig zu 
singen.

Diese Lieder wirken auf den ganzen Menschen 
und berühren Herz und Seele.

Jede/Jeder ist willkommen, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich und die Veranstaltung ist kostenlos.

 
Informationen

Brigitte Wemhöhner
Tel. 45 57 38

SCHLÄFT EIN LIED IN ALLEN DINGEN….

Ein Angebot für Menschen, 
die Freude am gemeinsamen Singen haben.
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Datum
9.30 Uhr

Georgskirche
Große Kirche

11 Uhr -
Gemeindehaus Mark

11 Uhr - 
Kirche Sölde

So, 05.12. 
2. Advent

Gottesdienst
18.00 Uhr KonfiGottesdienst 

mit Abendmahl
-

Gottesdienst 
für Groß und Klein 
mit Kindergarten

Gottesdienst 
mit Taufen*

Sa, 11.12. 17 Uhr Taufgottesdienst - - -

So, 12.12. 
3. Advent

 Gottesdienst 
mit Abendmahl

18.00 Uhr KonfiGottesdienst
-

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Gottesdienst 
für Groß und Klein 
mit Kindergarten

So, 19.12.
4. Advent

Gottesdienst 
mit Taufen*

- Gottesdienst Gottesdienst

Fr, 24.12. 
Heiligabend

23.00 Uhr Christmette

15.00 Uhr Gottesdienst 
für Groß und Klein  

16.30 Uhr Christvesper 
18.00 Uhr Christvesper  

15.00 Uhr Gottesdienst 
für Groß und Klein  

16.30 Uhr Christvesper

 15.00 Uhr Gottesdienst 
für Groß und Klein 
mit aCHORd-Kids

16.30 Uhr Christvesper 
mit aCHORd/Konfis

18.00 Uhr Christvesper 
mit Flöte, Cello, 

Posaune und Orgel 
23.00 Uhr Christmette
mit Flötenensemble

Sa, 25.12. 
1. Christfest

- - -
Gottesdienst 

mit Abendmahl

So, 26.12. 
2. Christfest

-
11.00 Uhr Gottesdienst 

mit Taufen*
- -

Fr, 31.12. Silvester
18.30 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl
-

15.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl

17.00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl

So, 02.01. Gottesdienst - Gottesdienst -

Sa, 08.01. 17 Uhr-Taufgottesdienst - - -

So, 09.01.
Gottesdienst 

mit Abendmahl
- -

Gottesdienst 
mit Abendmahl

So, 16.01.
Gottesdienst 
mit Taufen*

- Gottesdienst Gottesdienst

So, 23.01.  18.18 Uhr auszeit - Gottesdienst Gottesdienst

So, 30.01. - - -
Gottesdienst mit Biss 

für Groß und Klein 
(Tauferinnerung)

So, 06.02. Gottesdienst --
Gottesdienst 

für Groß und Klein
Gottesdienst

GOTTESDIENSTE
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Gottesdienste an anderen Orten
Auferstehungskirche (LWL-Klinik) sonn- und feiertags, 10 Uhr 
CMS-Pflegewohnstift Rodenbergtor 2. Mittwoch im Monat, 16 Uhr
AWO-Seniorenzentrum Rodenberg  3. Donnerstag im Monat, 10.30 Uhr
Seniorenheim Rosenstraße 3. Freitag im Monat, 15.30 Uhr
Caritas-Altenzentrum St. Ewaldi 2. Mittwoch im Monat, 10 Uhr (mit Abendmahl)
bitte informieren Sie sich ggf. in den Seniorenzentren, inwieweit Gottesdienste wieder stattfinden.

Andacht hör mal + denk mal jeden Mittwoch in der Großen Kirche, 17.45 Uhr,
Orgelvesper an jedem zweiten Mittwoch im Monat in der Großen Kirche, 18 Uhr.

Es ist schwer, schon zwei Monate im Voraus zu sagen, wie wir Gottesdienst am heiligen Abend feiern. Alle für 
die Georgskirche genannten Gottesdienste werden abhängig von der Corona-Situation in der Großen Kirche 
gefeiert. Alle Planungen und Gottesdienste stehen unter den Vorzeichen der pandemischen Entwicklung, darum 
achten Sie bitte auf die aktuellen Ankündigungen unter www.georgsgemeinde.de, in den Schaukästen und in 
der Presse. Das gilt auch für alle Veranstaltungen und Ankündigungen in diesem schorsch.  

Aktuell (22.11.) gilt in allen Gottesdiensten die 3G-Nachweispflicht.

*Zur Terminabsprache für Taufen nehmen Sie bitte Kontakt mit Ihrem Pfarrer bzw. mit den Gemeindebüros auf.

Datum
9.30 Uhr

Georgskirche
Große Kirche

11 Uhr -
Gemeindehaus Mark

11 Uhr - 
Kirche Sölde

Sa, 12.02. 17.00 Uhr -Taufgottesdienst - -

So, 13.02. 
Gottesdienst 

mit Abendmahl
18 Uhr KonfiGottesdienst 

-
Gottesdienst 

mit Abendmahl
Gottesdienst 

mit Abendmahl 

So, 20.02. -
09.30 Uhr Gottesdienst 

mit Dienstjubiläum 
N. Staschik

Gottesdienst 
mit Taufen*

Gottesdienst 
(Männersonntag)

So, 27.02. Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst
 Gottesdienste

GOTTESDIENSTE
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KINDER UND JUGENDLICHE (s. auch musikalische Angebote auf Seite 46) 
Kinder- und Jugendbüro Jürgen Stemkowicz • Schweizer Allee 3 • 44287 Dortmund
• Mobil 0176.55914491 • j.stemkowicz@georgsgemeinde.de
Öffnungszeiten Mi 15-18 | Fr 09-11 Uhr

Jugendtreff Sölde Thomas van Hal, Carina Hümpel • Sölder Str. 84a • 44289 Dortmund
• Telefon 402116 • jugendtreff@georgsgemeinde.de 
Öffnungszeiten Mo, Di, Mi, Fr 17 - 19 Uhr

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Familienzentrum Aplerbecker  Mark

leitung.schwerter@ekkdo.de
Sabine Schmidt 22226941

Krabbelcafé Do 09.30 über Büro Aplerbeck 222269-11

Spielgruppen Mi, Fr 09.00 über Büro Aplerbeck 222269-11

Eltern-Kind-Gruppe Di 09.30 Familienbildungsstätte 8494404

Konfirmandenarbeit Sa 15.00 Jürgen Stemkowicz 222269-11

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Georgs-Kindergarten

leitung.schmerkotten@ekkdo.de
Ulrike Knoche 22226931

Jugend schorscht Mi 18.30

Jürgen Stemkowicz 0176.55914491
schorsch-teamer 4. Do 18.00

Konfi-Teamer
nach Absprache

Team Auszeit

Jugendausschuss 3. Mo 19.00 Tim Martin 0157.51889803

IWA Handarbeit für Kinder Mo|Di|Do|Fr Simone Künzel 0177.1542896

IWA Schauspielkurs Mi 17.00 Anette Göke

Konfirmandenarbeit Sa Klaus Knorrek 9785612

Bei allen Gruppentreffen und Veranstaltungen 
gelten die jeweiligen Regeln der Corona-Schutzverordnung.. 

Bitte erkundigen Sie sich im Vorfeld 
nach den aktuellen Bedingungen.“
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KINDER UND JUGENDLICHE (s. auch musikalische Angebote auf Seite 46)

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Kindergarten

leitung.soelder@ekkdo.de
Brigitte Kehe-Zöllkau 22226961

Jugendtreff siehe jugendtreff.
georgsgemeinde.de

Thomas van Hal
Carina Hümpel 402116

Konfirmandenarbeit Sa Dietrich Biederbeck 400660

schorsch20sechzig 

01573-4486314 und Thomas van Hal 0231-22226977 oder 01573-459064

Georgsgarten mit Schorsch nach 
Absprache

siehe
Homepage

Thomas van Hal

0231-22226977 
oder 

01573-4590642

Schorsch spielt 2. Sa

Schorsch pilgert 3x 
im Jahr 

Schorsch imkert 1x Monat 
mittwochs

Trostcafé, Bankgespräche, 
Letzte-Hilfe-Kurse

1x Monat 
mittwochs

Gerald und Steffi
Sampöck 0231.94531112

Zumba mit Schorsch Mi
Thomas van Hal

0231-22226977 
oder 

01573-4590642Christlich kochen mit Schorsch 3x im Jahr 

Yoga und Entspannung mit Schorsch Do
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MÄNNER

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Männerkochkurs 2. Mi 19.00 Klaus Knorrek 9785612

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Männertreff 3. Do 19.30 Heinz Stöcker 441927

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Männerrunde Sölde 1. Di 19.00 Udo Vogler 400752

Männerkochkurs I 1.Mo 19.00 Gemeindebüro 22226971

Männerkochkurs  II 2. Mi 19.00 Martin Schleifer 7282484

FRAUEN
Gemeindehaus Ruinenstraße 37

AA-Frauengruppe Mo 19.00 Bärbel Gebelhoff 452429

Ü 50 Frauentreff 2. Mi 18.30 Rosi Fischer 443836

Klönabend 1.+3. Mi 20.00 Gisela Zehender 455849

Frauenhilfe Mitte 4. Mi 15.00
Brigitte Behr
Doris Arend

Gerda Solibieda

4440570
452319
454871

Bezirksfrauen letzt. Mi 15.00 Brigitte Behr 4440570

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Handarbeitsklön Mo 15.00 Marianne Kaprolat 441738

Frauenrunde 2. Di 18.00 Hildegard Hahn
Bärbel Gailing

485041
481751

Frauenhilfe Sölderholz 2. Mi 15.00 Margret Breidenstein 40730

Frauenhilfe Mark 3. Mi 15.00
Dagmar Gravert

Marianne Kaprolat
Jutta Zielke

447042
441738
445149

Bezirksfrauen 3. Mo 9.30 Dagmar Gravert 5336647

Meditatives Tanzen 1. Di 19.00 Brigitte Wemhöhner 455738
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SENIORINNEN UND SENIOREN

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Gymnastikkreis Mo 15.00 Sabine Böttcher 402692

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Mittagstisch 14-tägig 12.00 Brigitte Behr 4440570

FRAUEN

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Donnerstagskreis 2. Do 15.00 Renate Schmälter 40448

Frauenabendkreis Sölde 2.+4. Di 16.00 Sabine Böttcher 402692

Frauenhilfe Sölde 1. Mi 15.00 Gerda Jahn 40609

Ü-30 Frauen 2. Mi 20.00 Antje Gellhaus 4940125

Töpfergruppe Mi 09.00 Bärbel Kluge 40622
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MUSIKALISCHE ANGEBOTE

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Chor TonArt Mi 20.00 Christian Scheike 556178

Musikgruppe Mi 16.30 Monika  Strzelec 443479
Flötengruppe INTakt Mo 18.15 Brigitte Wemhöhner 455738
Jugend-Gitarrenkreis Fr 15.30

Norbert Staschik 7212561
Mädchenband Di 17.15

Erwachsenen-Gitarrenkreis Fr 17.00
Jugendband So 14.00

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Posaunenchor Mo 19.00 Helge Schneider 017661389170

Kirchen- und Konzertchor Do
1. Sa

18.45
11.00 Norbert Staschik 7212561

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Sölder Blechblüten No.6 Do 19.30 Ute Kritzler 02301912170

AdHoc-Gospelchor 1. So 19.30
Jan Kötter 01608440413

Flötenkeis Fr 18.00
aCHORd-Jugend 

ab 5. Klasse Mo 16.30

Bettina Knorrek 9785612

aCHORd-Kids Starter 
ab 5 Jahre und 1. Klasse Do 15.15

aCHORd-Kids  
2.-4. Klasse Do 16.15

aCHORd Gospelchor Di 20.00

Ökumenischer Kirchenchor Do 19.30

Flötentöne Mo 20.00 Heike Meyer 40665
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JEDERMANN UND JEDEFRAU

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3 
Frühstückscafé Markant 2. Di 9.00 Dagmar Gravert

Ulrike Mandelartz
447042
486529

Patchwork-Gruppe 2.+4. 
Do. 19.00 Erika Pichotka 455644

TanzMark 2.+4. Fr 20.00 Conny und Reinhard 
Ohm 0173.4364833

Power-Yoga
Mo 19.00

Anke Nimmert 0178.6348010
Do 18.00

Pilates Mo 18.30 Familienzentrum
Mark 22226941

Yoga Do 18.00

Familiengottesd.Vorbereitungskreis Mo. - 13 Tage vor dem 
Fam.-Gottesdienst   19.00

Dr. Johannes Majoros 0151.10785702Bibelgesprächskreis 1. Mi 19.30

Film am Freitag 3. Fr 19.30

Besuchsdienstkreis nach Absprache

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Kreuzbundgruppe Di 183.0 Hubert Rosik 440775

MotoArche 3. Di 20.00 Klaus Knorrek 9785612

Weltgruppe/Partnerschaft GENO/Kenya 2. Mi 19.00 Allmut Vierling 4460775

Team Offene Kirche nach Absprache Ulrich Wemhöhner 455738

Bibelgesprächskreis 3. Mi 19.30 Rolf Lüke 9098000

Team hör mal + denk mal nach Absprache Norbert Staschik 7212561

Förderverein Große Kirche + 
Georgskirche nach Absprache Günther Bethke 456009

Anonyme Alkoholiker Do 19.30 Gemeindebüro 22226911

Oldie-Tanztee 3. Fr 17.00 Gisela Zehender
Gerdi Zakrzewski

455849
453325

Yoga für Jedermann Fr 9.30 Gabi Tetzlaff 447500

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Café-Team nach Absprache Ulli Böttcher 402692

Eine-Welt-Kreis 3. Do 19.00 Bernd Ruhnau 402356



48

FUNKTIONEN
Pfarrer Aplerbeck-Süd Dr. Johannes Majoros 0151.10785702 j.majoros@georgsgemeinde.de

Pfarrer Aplerbeck-Nord Klaus Knorrek 9785612 k.knorrek@georgsgemeinde.de

Pfarrer Sölde/Sölderholz Dietrich Biederbeck 400660 d.biederbeck@georgsgemeinde.de

Alina Seefeldt Verwaltungsmanagerin 22226914 a.seefeldt@georgsgemeinde.de

PresbyterInnen

Klaus Bade 454024 k.bade@georgsgemeinde.de

Rebekka  Böhnke 4462689

Ulrich Böttcher 402692 uboettcher@georgsgemeinde.de

Helmut Bross 40552

Dorothe Friedrich 403669 dorofriedrich@georgsgemeinde.de

Dagmar Gravert 447042

Lenard Güldenpenning 9252140

Nina Lanser 98439769

Tim Martin 0157.51889803

Heidrun Meyer 401164

Reinhard Ohm 0173.43 64 833 reinhard.omega@gmail.com

Susann Redlich 1874224

Beate Rensinghoff 1894644

Reiner Rosga 456565 bau@georgsgemeinde.de

Bernd Ruhnau 402356

Martin Schleifer 7282484

Klaus Schmidt 459243

Mareike Zehender 455849

Gemeindebüro Ruinenstraße 37 Kirsten Jasbetz
Silke Rothenberg

22226911
22226921 buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

Gemeindebüro Sölder Straße 84 Brigitte Jesche 22226971 buero.soelde@georgsgemeinde.de

Küsterin  Große Kirche  und Georgskirche Kornelia Schellnock 0171.5354634 kuesterin.mitte@georgsgemeinde.de

Küster Gemeindehaus Mark und Ruinenstraße Bernd Koritzius - kuester.mark@georgsgemeinde.de

Küster Kirche Sölde
und Gemeindehäuser 

Sölder Straße und Ruinenstraße

Johannes Nazarenus
ab 1.1.2021 Patrick Krull 0176.55914494 kuester.soelde@georgsgemeinde.de

Kirchenmusik  (Schwerpunkt  Sölde/Sölder-
holz) Bettina Knorrek 9785612 b.knorrek@georgsgemeinde.de

Kirchenmusik (Schwerpunkt  Aplerbeck) Norbert Staschik 7212561 n.staschik@georgsgemeinde.de
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ZUSTÄNDIGKEITEN
Schulgottesdienste Pfr. Biederbeck, Pfr. Knorrek, Diakon Stemkowicz

Kinderbibelwoche Pfr. Biederbeck, Pfr. Majoros, Diakon Stemkowicz

Konfirmandenarbeit Pfr. Dr. Majoros, Diakon Stemkowicz, 
Pfr. Biederbeck

Frauenhilfe Pfr. Knorrek

Jugendarbeit | Jugendtreff Sölde Diakon Stemkowicz, Carina Hümpel, Thomas van Hal

Veranstaltungskoordination Große Kirche / Georgskirche Pfr. Dr. Majoros

ADRESSEN
Seniorenbüro Aplerbeck Aplerbecker Marktplatz 21 50.29390 seniorenbuero.aplerbeck@dortmund.de

Diakoniestation Aplerbeck Märtmannstraße 11 2867808 pflege-suedost@diakoniedortmund.de

Jugendhilfe-Zentrum Johannes-Falk Bahnhangstraße 6 9400100  jhz.johannesfalk@diakoniedortmund.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Wittbräucker Straße 26 4423230 info.oestliches-ruhrgebiet@johanniter.de

Kleidertreff der Flüchtlingshilfe Aplerbecker Straße 455-457 28678801 buchwolf@gmail.com

Ev. Familienzentrum Mark Schwerter St. 284 22226941 leitung.schwerter@ekkdo.de

Ev. Georgs-Kindergarten Schmerkottenstr. 15 22226931 leitung.schmerkotten@ekkdo.de

Ev. Kita Weiße-Ewald-Straße Weiße-Ewald-Str. 57 01575 1918037 leitung.weisse-ewald@ekkdo.de

Ev. Kita Sölde Sölder Str. 84 22226961 leitung.soelder@ekkdo.de

Kinder- und Jugenddiakon Jürgen Stemkowicz 22226995 j.stemkowicz@georgsgemeinde.de

Dipl. Sozialpädagoge Thomas van Hal
402116

jugendtreff@georgsgemeinde.de
schorsch20sechzig@georgsgemeinde.de

Heilpädagogin Carina Hümpel jugendtreff@georgsgemeinde.de
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HIER TRIFFT MAN SICH 
Die Gemeindehäuser ...

SÖLDE
Sölder Str. 84
Hausmeister und Küster 
Johannes Nazarenus
Tel. 0176.55914494
kuester.soelde@georgsgemeinde.de

AN DER GEORGSKIRCHE
Ruinenstr. 37
Küsterin Kornelia Schellnock
Tel. 0171.5354634
kuesterin.mitte@georgsgemeinde.de
Küster Bernd Koritzius
Tel. 0176.559144 93 - Da Küster Bernd Koritzius 
Probleme beim Sprechen hat, nehmen Sie am 
besten schriftlich mit ihm Kontakt auf über E-
Mail oder WhatsApp Tel. 0176.559144 93
kuester.mark@georgsgemeinde.de

APLERBECKER MARK
Aplerbecker-Mark-Str. 3
Hausmeister und Küster  
Bernd Koritzius
Tel. 0176.559144 93
kuester.mark@georgsgemeinde.de

Bitte beachten Sie, dass aufgrund der andauernden Corona-Situation
viele Aktivitäten nicht stattfinden können.

Weltläden in der Gemeinde
Aplerbeck, Ruinenstraße 37

Montag 
15.00 - 17.30 Uhr

Dienstag und Donnerstag
 09.00 - 12.00 und 15.00 bis 17.30 Uhr 

mit Café im Foyer.
Jeden letzten Freitag im Monat Late-Night-Shopping 

während des Bistro Karibu von 18-22 Uhr.

Sölde, Sölder Str. 84
Mittwoch 

10.00 - 12.00 und 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag

 10.00 - 12.00 Uhr
Unsere Weltläden bieten Produkte aus fairem Handel.
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WOHNORTNAH - IMMER FÜR SIE DA 
Die Gemeindebüros ...

SÖLDE
Gemeindebüro

DI+FR 10-12 Uhr
DO 15-17 Uhr

Brigitte Jesche
Sölder Str. 84, 44289 DO
Tel 0231.22226971
FAX 0231.22226973
buero.soelde@georgsgemeinde.de

APLERBECK
Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung

MO, DI, DO, FR 9-12 Uhr
DI 15 - 16.30 UHR
DO 15 - 17.30 UHR
MI geschlossen

Kirsten Jasbetz und Silke Rothenberg
Ruinenstr. 37, 44287 DO
Tel 0231.222269-11/-21
FAX 0231.222269-13/-23
buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de
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WEIHNACHTS-
GOTTESDIENSTE
i n  d e r  G e o r g s g e m e i n d e

24.Dezember
15.00   Gottesdienst für Groß und Klein mit Krippenspiel
 Große Kirche (Konfis)
 Mark (Konfis)
 Kirche Sölde (aCHORd-Kids)
16.30  Christvesper mit Gemeindechören
 Große Kirche (Aplerbecker Kirchenchor)
 Mark
16.30  Gottesdienst für Groß und Klein mit Krippenspiel
 Kirche Sölde (Konfis und aCHORd)
18.00  Christvesper
 Große Kirche (Posaunenchor Aplerbeck)
 Kirche Sölde (mit Flöte, Cello, Posaune und Orgel)  
23.00  Christmette 
 Große Kirche
 Kirche Sölde (Flötenensemble)

25. Dezember
11.00 Gottesdienst Kirche Sölde

26. Dezember
11.00 Singegottesdienst mit Taufe Große Kirche

Silvester (31.12.) finden um 
15.30 Uhr, Aplerbecker-Mark, 
17.00 Uhr, Ev. Kirche Sölde,
18.30 Uhr, Große Kirche ,
Jahresschlussgottesdienste mit Abendmahl statt.

Es ist schwer, schon zwei Monate im Voraus zu sagen, 
wie wir Gottesdienst am heiligen Abend feiern. Alle 
Planungen stehen unter den Vorzeichen der pande-
mischen Entwicklung, darum achten Sie bitte auf die 
aktuellen Ankündigungen unter www.georgsgemein-
de.de, in den Schaukästen und in der Presse.
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